
Werte als
Kompass.

Ab der ersten Klasse.

WERTvoll macht Schule
Ein Unterrichtsprogramm für

Kinder von 6 bis 12 Jahren.



Was Kinder erleben

Schon in der
Grundschule merken
Kinder, dass nicht
alle gleich viel haben.
Wünsche, Neid, Werbung, Gruppendruck,
Vergleiche, Dazugehören: Kinder erleben
das jeden Tag, oft ohne dass jemand mit
ihnen darüber spricht.

Mit wenig oder mit viel: Kinder vergleichen,
wünschen sich mehr und spüren den Druck.

Ein Wunsch aus unserer
Herzenswunschstunde.



Hier setzen wir an.

In der Grundschule
erreichen Lehrkräfte
Noch jedes Kind.

Lehrer:innen tragen viel. Wir tragen mit.

„Die Schule brennt, weil die Heraus-

forderungen des Lebens längst im

Klassenzimmer angekommen sind:

Medien, Konsumdruck, Konflikte und

große Gefühle beschäftigen Kinder

schon ab der ersten Klasse. Sie brauchen

Orientierung im Umgang mit sich selbst,

mit anderen,mit Geld, Gesundheit und

Umwelt. Gleichzeitig können Lehrkräfte

nicht immer mehr auffangen. Deshalb

brauchen wir ein alltagstaugliches

Programm, das Werte erlebbar macht

und Lehrkräfte konkret unterstützt.

Diese Themen sind keine Zusatzaufgabe.

Sie sind eine Grundlage dafür, dass Lernen

und Zusammenleben gelingen.“

Pamela Strauß, Pädagogische Leitung,
Grundschullehrerin und Klassenleitung



Warum wir das machen

Es begann mit einem
leeren Kühlschrank.

„Am Anfang stand ein leerer Kühlschrank

und die Frage: Was machen wir jetzt? In der

Schule rechnete Victoria mit Taschengeld, zu

Hause war kaum Geld da. In dieser Zeit wurde

WERTvoll macht Schule geboren. Heute leitet

Diana WERTvoll macht Schule, und Victoria

studiert Lehramt und gestaltet das Programm

mit. Sie verbindet, was sie damals erlebt hat,

mit dem, was sie heute über Schule und Lernen

weiß. Wir wollen, dass kein Kind sich kleiner

fühlt, nur weil zu Hause weniger da ist.“

Diana und Victoria Bartl,
Gründerinnen von WERTvoll macht Schule



Das machen wir.

Wir bringen Themen aus dem Alltag wie
Geld, Medien, Umwelt und Gesundheit in
den Unterricht: Kinder stellen Fragen,
denken gemeinsam nach und bilden sich
ein eigenes Urteil. So bekommen sie
Wissen und Kompetenzen fürs Leben.

Lehrkräfte bekommen ein geprüftes
Unterrichtsprogramm, das sich einfach
und praktisch einsetzen lässt: im
Regelunterricht, in Vertretungsstunden
oder in Projektwochen.

Für Schulen und Familien kostenfrei,
möglich durch Spenden und
Förderpartner.

Wichtige Themen gehören in
den Unterricht. Auf einen
neuen Lehrplan
zu warten,
dauert.

Wir bereiten sie fachlich
und inhaltlich geprüft so auf,
dass Lehrkräfte schon heute
damit arbeiten können.



Ein Beispiel

Was ist
ein Handy
wert?

So arbeiten wir ein Thema aus.

Sechs Themenwelten,
sechs Blickwinkel
auf dasselbe Handy.



So arbeitet unser
Unterrichtsprogramm.

Medien & Konsum

„In der App gibt es immer neue
Belohnungen, und ich will
weitermachen. Wer hat sich
das ausgedacht, und warum?“

Kritisches Denken Selbstwert Selbstbestimmung

Emotionen & Gefühle

„Ich sehe auf dem Handy, dass
meine Freunde sich ohne
mich treffen. Das tut weh.
Wie gehe ich mit meiner
Enttäuschung um?“

Selbstreflexion Ehrlichkeit Gelassenheit

Nachhaltigkeit & Umwelt

„Woher kommen die
wertvollen Rohstoffe im
Handy, und was passiert mit
dem alten?“

Wertschätzung Verantwortung Ressourcenbewusstsein



Geld & Finanzen

„Ein Handy kostet nicht nur
beim Kaufen etwas. Was kostet
es noch?“

Weitsicht Preisbewusstsein Sparsamkeit

Gesundheit & Ernährung

„Wie viel Zeit am Handy tut
mir gut, und was mache ich
sonst gern?“

Gleichgewicht Körpergefühl Selbstfürsorge

Soziales Handeln

„Im Klassenchat schreibt
jemand etwas Gemeines. Was
macht das mit unserer Klasse,
und wie gehe ich damit um?“

Fairness Mitgefühl Respekt

Das ist nicht nur eine Idee. Das ist

bisher entstanden:



Das ist bisher entstanden

Schulen in ganz
Deutschland haben
sich angemeldet.

284 Schulen und 1.351 Lehrkräfte
haben sich bis Ende 2025 angemeldet

Aus allen 16 Bundesländern, rund
200 Orte

36 Unterrichtseinheiten bis Ende 2025

Rund 50 Schulen stehen auf der
Warteliste (Stand 26.09.2026)

Bundespreis

„Zu gut für die
Tonne!“ 2022
für unseren Ansatz und
unsere Unterrichtseinheit
„Lebensmittel wertschätzen“



„WERTvoll macht Schule ist für mich ein
herausragendes Beispiel für eine
Finanzbildung, die schon in der Grundschule
ansetzt und nicht das Geld, sondern die
Kinder und ihre Lebenswelt in den
Mittelpunkt stellt. Mit Fragen wie ‚Was
brauche ich wirklich?‘ wird nicht nur ein
Beitrag zu Finanzkompetenz und
Überschuldungsprävention geleistet,
sondern auch zur Persönlichkeitsentwicklung
der Lernenden und zu einer umfassenden
nachhaltigen Entwicklung der Gesellschaft.
Ein weiterer Ausbau des Angebots – auch
über die Grundschule hinaus – wäre sehr
wünschenswert.“

Prof. Dr. Ulf Schrader

Leiter des Fachgebiets Arbeitslehre / Ökonomie
und Nachhaltiger Konsum, Technische
Universität Berlin



Reden wir darüber.
Über viele Jahre ist das Programm gewachsen,
viel davon ehrenamtlich. Die Nachfrage ist
inzwischen größer als die Struktur, mit der wir
sie tragen. Deshalb stellen wir das Programm
neu auf.

Hast du eine Idee,
wie wir das schaffen?

Diana Bartl

Einfach anrufen

0176 18 48 59 48

Kurz eine E-Mail schreiben
bartl@wertvoll-macht-schule.de

Direkt einen Termin buchen
30 Minuten per Calendly

tel:+4917618485948
mailto:bartl@wertvoll-macht-schule.de
https://calendly.com/bartl-wertvoll-macht-schule/kennenlernen-wertvoll-macht-schule

